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1. Ausgangslage und Aufgabenstellung 

Der Gestaltungsplan Saurer WerkZwei wurde 2007 zusammen mit dem Richtplan Entwicklung 

Saurer WerkZwei – Schöntal genehmigt. Der die Gemeindegrenze Arbon / Steinach überschrei-

tende Richtplan zeigt in einem grösseren räumlichen Kontext die Bedeutung des Areals durch 

seine zentrale Lage und seine Funktion als Bindeglied zwischen der Stadt Arbon und der Ge-

meinde Steinach auf.  

Die meisten Inhalte des Richtplans Entwicklung Saurer WerkZwei – Schöntal sind heute im Peri-

meter des Gestaltungsplan Saurer WerkZwei (in Arbon) resp. dem Überbauungsplan Schönau 

(in Steinach) allgemeinverbindlich geregelt bzw. sind realisiert worden. Damit ist der zentrale 

Zweck des Richtplans, die Erhöhung der Rechtssicherheit für die Grundeigentümer, indem die 

Absichten der Behörden bekannt gemacht werden, weitgehend erfüllt. Eine Teilaufhebung / Auf-

hebung des Richtplans kann geprüft werden. 

 

1.1 Entstehung 

Folgend aufgelistet ist die Historie des Richtplans Entwicklung Saurer WerkZwei sowie des Gestal-

tungsplans Saurer WerkZwei:  

Termin Inhalt Bemerkungen 

10.08.2007 GP Saurer WerkZwei und Richtplan 

Entwicklung Saurer WerkZwei – 

Schöntal genehmigt (in TG DBU-

Entscheid Nr. 61 vom 10. August) 

Der übergeordnete Richtplan beinhaltet ein grösseres Gebiet (Arbon, 

Steinach); Zweck: Erhöhung der Rechtssicherheit Grundeigentümer, 

Koordination grenzüberschreitender Aufgaben (insb. Verkehrser-

schliessung) und Handlungsanweisungen für die Verfahren. 

Frühjahr 2012 HRS Real Estate AG übernimmt 

Areal 

- 

2012/2014 Änderungen Richtplan Entwicklung 

Saurer WerkZwei – Schöntal 

Richtplanänderungen wird von der Stadt Arbon am 3. Dezember 2012 

/ 23. Juni 2014 beschlossen, jedoch nicht zur Genehmigung beim 

DBU TG eingereicht. 

2015 Genehmigung Änderung GP Saurer 

WerkZwei 

Im TG DBU-Entscheid Nr. 70 steht: Es bestehen Widersprüche zum 

Richtplan. 

2019 Genehmigung Teilaufhebung GP 

Saurer WerkZwei 

Änderung Geltungsbereich (1 Parzelle), TG DBU-Entscheid Nr. 44 

vom 24. Juli 2019, Änderung Richtplan wurde nicht eingereicht. 

2021 Testplanung für nichtbebautes 

Areal 

Ergebnisse sind Grundlage für die Anpassung der Planungsinstru-

mente. 

2022 Änderung GP Saurer WerkZwei 

und Teiländerung Richtplan Ent-

wicklung Saurer WerkZwei – 

Schöntal (Stadtratsbeschluss Ar-

bon je 13. Mai 2022) und Vorprü-

fung beim Kanton TG 

Verfahren Teiländerung Richtplan wird gemäss Planungsbericht nur in 

Arbon durchgeführt.  

Im Prüfbericht vom 11.11.22 (S.2) wird die Stadt ein weiteres Mal 

eingeladen, die im Jahr 2012 beschlossene Richtplanänderung mög-

lichst bald, spätestens mit der GP-Änderung zur Genehmigung einzu-

reichen. 

Ende 2022 Mitwirkung Bevölkerung Gemäss Text Mitwirkung / Vernehmlassung wurde nur der GP Saurer 

WerkZwei vernehmlasst. 

2023 Beantwortung Eingaben Mitwir-

kung 

- 

2023  Öffentliche Auflage  3 Einsprachen eingegangen, gemäss Tel. mit Heinz Wagner ist 1 Re-

kurs beim DBU TG eingegangen. 

Richtplan ist zu überprüfen. 

 

1.2 Zweck Richtplan Entwicklung Saurer WerkZwei – Schöntal: 

Aus dem TG DBU-Entscheid Nr. 61 (10.08.2007):  

«Nachdem auf dem Saurer Areal Werk ll mit seinen ca. 242'000 m2 Fläche nur noch ein Teil der 

Fläche für die industrielle Nutzung benötigt wird, stehen grosse Siedlungsgebiete an städtebau-

lich strategischen Lagen von Arbon zur nutzungsmässigen Disposition. Die Liegenschaften und 

das brachliegende Industrieland an zentralster Lage beim Bahnhof und See bieten eine grosse 

Chance für eine neue, zukunftsgerichtete Stadtentwicklung. Die Stadt Arbon hat diese Chance 
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erkannt und im Jahre 2002 ein breit angelegtes Planungsverfahren eingeleitet. Aus einer Test-

planung im Jahre 2004, an welcher die Gemeinden Arbon und Steinach beteiligt waren, wurde 

ein Entwicklungskonzept und darauf basierend ein Richtplan, ein Gestaltungsplan und eine Zo-

nenplanänderung erarbeitet. Mit diesen Instrumenten soll die erwünschte räumliche Entwicklung 

umgesetzt oder zumindest ermöglicht werden. 

Eine grosse Herausforderung stellt die Verkehrsrichtplanung dar. Die Komplexität der geplanten 

Erschliessung liegt in erster Linie darin, dass die übergeordnete Erschliessung über das Gebiet 

zweier Gemeinden verschiedener Kantone führt. Zudem gilt es die aus verschiedenen Stichstra-

ssen und Plätzen bestehende arealinterne Verkehrserschliessung an die übergeordnete Sticke-

reistrasse anzubinden. Nebst der Verkehrsrichtplanung enthält der Richtplan Entwicklung ,,Sau-

rer WerkZwei-Schöntal" weitere Schwerpunkte, die auf vorbildliche Weise umgesetzt wurden. 

Das Amt für Raumplanung würdigt den Richtplan denn auch als sehr gute Planungsstrategie, in 

der das Wesentliche auch unter Beachtung einer längeren Entwicklungs-, Etappierungs- und 

Umsetzungsphase geregelt wird. Auch das Amt für Raumentwicklung des Kantons St. Gallen 

würdigt in seiner Stellungnahme vom 14. Mai 2007 die Planung als beispielhaft.» 

 

1.3 Perimeter  

Das Gebiet erstreckt sich auf der Seite der Gemeinde Steinach entlang der Wiedenstrasse, Blei-

cherstrasse, dem Feldweg Schöntal sowie der Schöntalstrasse. In der Stadt Arbon verläuft es 

entlang der Schöntalstrasse, Landquartstrasse und St. Gallerstrasse. 

Der Gestaltungsplan Saurer WerkZwei legt nur Inhalte innerhalb der Stadt Arbon fest. Der im 

Richtplan festgelegte Baubereich 1 liegt ausserhalb des Gestaltungsplanperimeter. Jedoch wird 

der Baubereich 1 von einem grossen Teil vom Gestaltungsplan Stadthof überdeckt. Auf der Seite 

der Gemeinde Steinach ist südlich der Schöntalstrasse der Sondernutzungsplan Überbauungs-

plan Schönau vorhanden. Er überlagert die Baubereiche 10 und 11. Nördlich der Schöntalstrasse 

beim Baubereich 9 wird eine Umzonung verlangt. Die Umzonung wurde umgesetzt.  

 

1.4 Gestaltungsplan Saurer WerkZwei  

Mit dem Gestaltungsplan sollen hauptsächlich die planerischen Vorgaben des Richtplans grund-

eigentümerverbindlich umgesetzt werden. 

 

2. Vorgabe für Anpassung 

Die Stadt Arbon hat die Änderung des Gestaltungsplanes Saurer WerkZwei beim DBU TG zur 

Genehmigung eingereicht. Das Amt für Raumentwicklung Thurgau stellt eine Genehmigung der 

vorliegenden Gestaltungsplanänderung nur in Aussicht, wenn die Wiedersprüche zum rechts-

kräftigen Richtplan Saurer WerkZwei durch nachträgliche Genehmigung der Änderungen oder 

allenfalls durch Aufhebung des Richtplans behoben werden. 
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3. Ausserkraftsetzungen  

Nachfolgend wird aufgeführt, ob die Inhalte des Richtplans Entwicklung Saurer WerkZwei-

Schöntal inzwischen behörden- oder allgemeinverbindlich geregelt oder realisiert worden sind. 

Der Richtplan wird überprüft, ob er seinen Zweck inzwischen erfüllt hat. 

 

Richtplantext 1.1 Zweck des Richtplans (Verbindlichkeit) 

Inhalt: 

Der Richtplan Entwicklung Saurer WerkZwei – Schöntal besteht aus der Richtplankarte und dem 

Richtplantext. Er bezweckt: 

- Die Erhöhung der Rechtsicherheit für die Grundeigentümer, indem die Absichten der Behör-

den bekannt gemacht werden und klare Vorgaben für die weitere bauliche Entwicklung fest-

gelegt werden. 

- Die Angabe von Handlungsanweisungen für die Verfahren der weiteren Planungen.  

 

Inzwischen geregelt bzw. realisiert worden: 

Die arealinterne Erschliessung und die Erschliessung des Gebietes ist erstellt worden und im Ge-

staltungsplan Saurer WerkZwei sowie im revidierten Verkehrsrichtplan Arbon und dem «Richt-

plan 2016 – 2041 Teil Verkehr / Infrastruktur Steinach» geregelt. Auch die restlichen Zwecke 

sind erfüllt, da das Gebiet nun beplant und die wesentlichen Verfahren durchgeführt worden 

sind. Die Ergebnisse werden mit der aktuellen Änderung des GP Saurer WerkZwei allgemeinver-

bindlich geregelt sein. 

 

Richtplantext 2.1 Baubereiche (k) (Festsetzung) 

Inhalt: 

Das Areal ist in 11 Baubereiche (räumliche Strukturierung des Areals) unterteilt. Diese können 

sich in einzelne Baufelder gliedern. 

- Gebäudenutzung sind nur innerhalb der bezeichneten Baubereiche zulässig. 

- Innerhalb der Baubereiche soll, abhängig von Gebäudenutzung und Anlagen öffentlicher und 

privater Aussenräume, eine Gliederung der Bebauung erfolgen.  

In der Richtplankarte werden die Baubereiche zwischen Baubereiche für Gebäudenutzung und 

zusätzliche Baubereiche Gemeinde Steinach unterschieden. Die Baubereiche 1 – 9 sind Baube-

reiche für Gebäudenutzung, die Baubereiche 10 und 11 gehören zu den zusätzlichen Bauberei-

chen. 

 

In GP geregelt bzw. realisiert: 

Auf der Seite von der Stadt Arbon wird der Baubereich 1 des Richtplans Entwicklung Sauer 

WerkZwei grösstenteils vom Gestaltungsplan Stadthof überlagert. Im Gestaltungsplan Stadthof 

werden Baubereiche festgelegt. Die Baubereiche 2 – 7 des Richtplans Entwicklung Sauer Werk-

Zwei werden im Gestaltungsplan Saurer WerkZwei geregelt. 

Auf der Seite der Gemeinde Steinach SG gibt es für die Baubereiche 8 und 9 des Richtplans Ent-

wicklung Sauerwerk Zwei keine weiteren festgelegten Baubereiche. Jedoch wird die angestrebte 

Nutzung in der Ortsplanung berücksichtigt und umgesetzt (Zonenplan und Baureglement, sowie 

Richtplan 2016 – 2041 Teil Siedlung / Natur und Landschaft). Insbesondere wird die Parzelle Nr. 

1087 im kommunalen Richtplan als «öffentlicher Raum» (S 2.3.4) ausgeschieden. 

Die Baubereiche 10 und 11 des Richtplans Entwicklung Saurer WerkZwei werden über den Über-

bauungsplan Schönau geregelt. 
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Richtplantext 2.2 «Stadtkante» / geradlinige Gebäudekante (k) (Festset-

zung) 

Inhalt: 

Im bezeichneten Bereich hat der Abschluss der Baubereiche zu Seeseite in Form einer geradlini-

gen, markanten Gebäudekante zu erfolgen. Diese bedingt eine Mehrhöhe gegenüber den maxi-

mal zulässigen Gebäudehöhen nach Regelbauweise. 

 

In GP geregelt bzw. realisiert: 

Wurden weitgehend im Gestaltungsplan Sauer WerkZwei durch Pflichtbaulinien gesichert. 

 

Richtplantext 2.3 Städtebauliche Merkpunkte (Festsetzung) 

Inhalt: 

Innerhalb des Geltungsbereiches sind städtebauliche Merkpunkte auszuzeichnen wie: 

- Stadtkante mit Mindesthöhen und Stellung der Bauten 

- Hohes, markantes Gebäude als südlicher Abschluss der Stadtkante 

- Hamelplatz und Verbindungen mit dem Bahnhofplatz und Seeufer (Blickbeziehung) 

- Bestehende Industriebauten, die umgenutzt werden 

 

In der Richtplankarte wird folgendes festgelegt: 

- zu erhaltendes Bestandesgebäude, Identifikationsort 

- erhaltenswertes Bestandsgebäude, mit Identifikationswert 

- städtebauliche Merkpunkte 

- Platz/Freiraum mit speziellen Anforderungen 

 

In GP geregelt bzw. realisiert: 

Wurde hinreichend im Gestaltungsplan Sauer WerkZwei geregelt. Die zu erhaltenden Bestandes-

gebäude wurden durch den Schutzplan der Natur- und Kulturobjekte (DBU Entscheid Nr. 48 

vom 10.09.2018) unter Schutz gestellt. 

 

Richtplantext 2.4 Architektur (Festsetzung) 

Inhalt: 

Der architektonischen Ausbildung von städtebaulichen Merkpunkten ist besondere Beachtung zu 

schenken. Die Qualität ist durch geeignete Verfahren zu gewährleisten. 

 

In GP geregelt bzw. realisiert: 

Die architektonischen Qualitäten wurden auf der Seite von der Stadt Arbon durch die Gestal-

tungspläne Saurer WerkZwei und Stadthof gesichert. Auf der Seite von der Gemeinde Steinach 

wurde die architektonischen Qualitäten durch den Überbauungsplan Schönau gesichert resp. 

durch Gestaltungsplanpflichten im Zonenplan noch eingefordert. 

 

Richtplantext 2.5 Etappierung (Festsetzung) 

Inhalt: 

Die Überbauung sowohl des Areals als auch der einzelnen Baubereiche soll in einem Konzept der 

kleinen Schritte möglich sein und auch angestrebt werden. Dabei gibt es die folgenden Spiere-

geln einzuhalten: 

- Die Grunderschliessung des Baubereichs muss erstellt sein. Eine zwischenzeitliche provisori-

sche Erschliessung durch bereits bestehende Strassen und Werkleitungen ist möglich, sofern 

die definitive Erschliessung weder durch diese Provisorien noch die Bebauung behindert 

wird. 
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- Im Zuge der Teilüberbauung eines Baubereichs sind auch die jeweils dazu gehörigen Anla-

gen des privaten und des öffentlichen Aussenraums zu erstellen. 

 

In GP geregelt bzw. realisiert: 

Wurde in den Sonderbauvorschriften des Gestaltungsplanes Sauer WerkZwei im Art. 10 Etappie-

rung geregelt.  Auf der Seite der Gemeinde Steinach wurde es in den besonderen Vorschriften 

vom Überbauungsplan Schönau in Art. 8 Etappierung geregelt. 

 

Richtplantext 2.6 Koordination mit anderen Entwicklungen (Vororientierung) 

Inhalt: 

Die Umnutzung des Hammelgebäudes erfordert ein spezielles Konzept in dessen Überlegungen 

der gesamte Baubereich 1 miteinzubeziehen ist. 

Langfristig wird eine Verlagerung der Besucherparkplätze für den Seeuferabschnitt zwischen Ho-

tel Metropol und Gemeindegrenze Arbon / Steinach auf das Areal der SBB zwischen Bahn-

hofstrasse und Gleisanlagen empfohlen. 

 

In GP geregelt bzw. realisiert: 

Beim Hotel Metropol wurde ein Gestaltungsplan erstellt, welcher sich in der Genehmigung befin-

det. Im neuen kommunalen Richtplan Verkehr Arbon sind Festlegungen zu den öffentlichen 

Parkplätzen enthalten. 

 

Richtplantext 3.1 Nutzungsart (k) (Festsetzung) 

Inhalt: 

Für die einzelnen Baubereiche werden die folgenden Nutzungsschwerpunkte festgelegt:  

- Baubereich 1: gemischte Nutzung (Wohnen, Einkauf / Dienstleistung, Spezielle Nutzungen) 

- Baubereich 2: Einkauf, Freizeit, Wohnen 

- Baubereich 3: gemischte Nutzung (Wohnen, Einkauf / Dienstleistung und spezielle Nutzun-

gen) 

- Baubereich 4: gemischte Nutzung (Wohnen, Gewerbe) 

- Baubereich 5: gemischte Nutzung (Wohnen, Gewerbe) 

- Baubereich 6: Gewerbe und Industrie 

- Baubereich 7: Gewerbe und Industrie 

- Baubereich 8: gemischte Nutzung (Wohnen, Dienstleistung) <Steinach Hochhaus> 

- Baubereich 9: Gewerbe und Industrie <Steinach> 

- Baubereich 10: Gewerbe und Industrie <Steinach> 

- Baubereich 11: Wohnen <Steinach> 

 

Die Gemeinden sind dafür besorgt, dass die Baubereiche den dafür geeigneten Nutzungszonen 

zugeführt werden. Namentlich sind die folgenden Umzonungen nötig: 

- Baubereiche 3-5 (teilweise): 

Industriezone in Wohn- und Gewerbezone hoher dichte 

- Baubereich 11: 

Gewerbe-Industriezone in Wohnzone 2 bzw. 3 Vollgeschosse bzw. Wohn-Gewerbezone 3 

Vollgeschosse. Diese Umzonung bedingt aber eine verbindliche Zusicherung für folgende 

Punkte: 

- Abbruch der Schöntalhalle mit der ersten Baubewilligung 

- Verlegung der Verladestation vor dem ersten Baugesuch 

Die Umzonung des Baubereichs 8 von der Industriezone in eine geeignete Wohn- und Gewerbe-

zone erfolgt im Rahmen einer konkreten Nutzungsabsicht. Die Bauweise ist auf Basis eines städ-

tebaulich geeigneten Vorprojekts in einem Gestaltungsplan zu regeln.  
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Vororientierung: 

Die Umnutzung des Baubereichs 6 kann aus städtebaulicher Sicht langfristig eine Umzonung in 

die Wohn- und Gewerbezone hoher Baudichte in Aussicht gestellt werden. Bei einem Abbruch 

der bestehenden Gebäude ist der Abstand gegenüber dem Aachufer zu vergrössern und eine 

weitere Fussgängerverbindung von der Textilstrasse zum Aachweg zu erstellen. 

 

In GP geregelt bzw. realisiert 

Die im Richtplan festgelegte Nutzungsschwerpunkte wurden über den Gestaltungsplan Saurer 

WerkZwei, den Gestaltungsplan Stadthof, den Überbauungsplan Schönau in Steinach und die 

Nutzungsplanung von der Stadt Arbon TG und der Gemeinde Steinach SG geregelt.  

 

Richtplantext 3.2 Dichte (k) (Festsetzung) 

Inhalt: 

- Grundsätzlich gelten die Ausnützungsziffern bzw. Baudichte der jeweiligen Nutzungszonen. 

Im Rahmen eines Gestaltungsplans kann gemäss den üblichen Kriterien ein Ausnützungsbo-

nus erteilt werden. 

- Innerhalb eines Baubereichs ist die Dichte abhängig von dessen spezifischer Nutzung. Die 

maximal zulässigen Bruttogeschossflächen sind bei Zonen mit einer Ausnützungsziffer in ei-

nem Gestaltungsplan festzulegen. 

- Zwischen den Baufeldern ist ein Nutzungstransfer zulässig. Das Ausmass ist im Gestaltungs-

plan festzulegen. 

 

In GP geregelt bzw. realisiert 

Ist ausreichend im Gestaltungsplan Saurer WerkZwei, im Gestaltungsplan Stadthof und im 

Überbauungsplan Schönau (Steinach) geregelt. 

 

Richtplantext 3.3 Quartiereinrichtungen (Vororientierung) 

Inhalt: 

Mit den Wohnüberbauungen ist zu prüfen, ob Bedarf für einen quartierinternen Kindergarten 

und Kinderhort besteht. 

 

In GP geregelt bzw. realisiert 

Wird im Gestaltungsplan nicht geregelt, aber auch nicht ausgeschlossen. 

 

Richtplantext 4.1 Freiraumnutzungen (k) (Festsetzung) 

Inhalt: 

Innerhalb des Planungsbereichs werden die folgenden Typen von Freiräumen festgelegt: 

- Aachraum als das Areal querender Naturraum, der sowohl den Ansprüchen an naturnahe 

Lebensräume und an städtische Erholungsräume zu genügen hat 

- Parkband als Pufferraum, der die Verbindung zwischen dem heutigen Industrieareal und 

dem Wohngebiet an der Landquartstrasse bzw. Schöntalstrasse darstellt 

- Hamel-Platz als Ankunftsort und Vorbereich für Industrie und Gewerbe bei der Personen-

überführung 

- Saurer-Platz als Ort für Quartiernutzungen im Inneren des Areals 

- Franz Saurer Passage als Flanierraum zwischen Stickerei-Strasse und Parkband 

- Diese Flächen sollen soweit sie nicht als Vorzone einer bestimmten Nutzung zugehören, 

weitgehend öffentlich zugänglich sein. 

 



1007025: Arbon, Steinach  Planungsbericht Aufhebung Richtplan Entwicklung Saurer WerkZwei - Schöntal 

10.11.2025/pme/lst/Planungsbericht.docx 7 NRP Ingenieure AG 

In GP geregelt bzw. realisiert 

Wird im Bereich des Gestaltungsplanes Saurer WerkZwei beim Kapitel IV. Grün- und Freiräume 

und im Gestaltungsplan Stadthof geregelt. Die im Richtplan ausgeschiedener Naturraum, die 

sich ausserhalb des Gestaltungsplan Saurer WerkZwei befinden, sind im Zonenplan der Stadt 

Arbon der Schutzzone Natur zugewiesen. 

 

Richtplantext 4.2 Öffnung Salbach (Vororientierung) 

Inhalt: 

Eine Machbarkeitsstudie zeigt, dass eine Öffnung des im Bereich der Einmündung in die Aach 

eingedolten Salbachs nur als stark kanalisiertes Gewässer möglich wäre. Um diese Möglichkeit 

im Falle allfälliger Veränderungen am Trassee der Eindolung offen zu halten, soll ein ausreichen-

der Korridor zwischen den Baubereichen offenbleiben.  

 

In GP geregelt bzw. realisiert 

Im Gewässerraumlinienplan Aach Abschnitt 04.19_01 wird beim eingedolten Salbach auf einen 

Gewässerraum verzichtet. Im Gestaltungsplan Saurer WerkZwei wird beim Bereich des einge-

dolten Salbachs ein Fahr- / Manövrierbereich festgelegt. In diesem Bereich sind gemäss Art. 27 

SBV keine festen Anlagen zulässig. 

 

Richtplantext 4.3 Freiflächenanteil (Festsetzung) 

Inhalt: 

Für die Baubereiche gelten die Mindestanteile an allgemeinen Freiflächen insbesondere gemäss 

Baureglement bzw. spezifischen Vorschriften im Gestaltungsplan. 

 

In GP geregelt bzw. realisiert 

Ist ausreichend in den Gestaltungsplänen Saurer WerkZwei und Stadthof und in den Rahmen-

nutzungsplanungen der Stadt Arbon und der Gemeinde Steinach geregelt. 

 

Richtplantext 4.4 Partizipation und Unterhalt (Festsetzung) 

Inhalt: 

Die Partizipation an öffentlichen Freiflächen und die Verantwortung an deren Unterhalt ist im Er-

schliessungsvertrag zwischen Grundeigentümer und Stadt Arbon zu regeln. 

 

In GP geregelt bzw. realisiert 

Die Erschliessungen wurden realisiert. 

 

Richtplantext 5.1 Motorisierter Individualverkehr (Festsetzung) 

Inhalt: 

- Die Hauptverkehrsführung erfolgt auf der verlängerten Stickerei-Strasse entlang der Bahn-

gleise. Diese Strasse ist so auszugestalten, dass sie als Ersatz für die Seestrasse dienen 

könnte. Im Bereich Bahnhof sind geeignete Massnahmen (z.B. Kernfahrbahn) vorzusehen, 

um die Geschwindigkeit zugunsten einer sicheren Strassenquerung zu senken. An das be-

stehende Verkehrsnetz angeschlossen wird die Stickereistrasse durch den Zusammen-

schluss mit der Salwiesenstrasse. 

- Die Erschliessung der einzelnen Baubereiche wird durch Stichstrassen ab der Sticke-

reistrasse sichergestellt.  
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- Am Ende der Stichstrassen sind als Platz ausgebildete Wendeanlagen zu gewährleisten. 

Durchgehende Querverbindungen sollen für den motorisierten Individualverkehr nicht zu-

lässig sein. 

Vororientierung 

- Die direkte Verbindung zum A1-Zubringer via Morgental-Kreisel ist offen zu halten. 

- Innerhalb des bezeichneten Bereichs ist eine Unterführung zur Seestrasse offen zu halten 

(vorzugsweise nur als Personenwagen-Unterführung).  

 

In GP geregelt bzw. realisiert 

Ist bereits realisiert worden oder im Bereich des Gestaltungsplanes Saurer WerkZwei ausrei-

chend geregelt. Die Erschliessung auf der Seite der Gemeinde Steinach wird durch den Über-

bauungsplan Schönau geregelt. 

Richtplantext 5.2 Öffentlicher Verkehr (Festsetzung) 

Inhalt: 

- Der Bahnhof Arbon ist sowohl auf die Seeseite als auch auf die Stadtseite auszurichten. Zu 

diesem Zweck wird eine neue Personenunterführung erstellt, die den direkten Zugang von 

Seiten des Saurer Areals zu den Bahnperrons ermöglicht. 

- Die Stickerei-Strasse ist im Bahnhofsbereich so zu gestalten, dass eine Haltestelle, 

Kiss+Ride sowie Veloabstellplätze zwischen Perron und Strasse möglich sind.  

Vororientierung: 

- Führung Buslinie durch Areal mit zusätzlicher Haltestelle 

- Teilweise Verlegung der Bushaltestelle Bahnhof auf die Seite des Saurer Areals, wenn 

die Personenunterführung erstellt worden ist 

- Zweite Haltekante für die Personenunterführung auf der Seite der Sichereistrasse 

 

In GP geregelt bzw. realisiert 

Die Festsetzungen wurden realisiert.  

Richtplantext 5.3 Langsamverkehr (Festsetzung) 

Inhalt: 

Eine hohe Durchlässigkeit für den Langsamverkehr ist anzustreben, indem sowohl in Nord-Süd- 

als auch in West-Ost Richtung durchgehende Velo- und Fussgängerverbindungen erstellt wer-

den. Die folgenden Verbindungen sind dabei wichtig: 

- An den Enden der Stichstrassen sollen die Verbindungen durch das Parkband weiterge-

führt werden  

- Quer-Verbindungen in Nord-Süd Richtung durch die Bauberieche  

- Unterführung Bahnhof und Passerelle bei Aach als Langsamverkehrsverbindung zum See 

- Naturnahe Fusswegverbindung entlang Aach 

- Durchgehende Begehbarkeit des Parkbands 

 

In GP geregelt bzw. realisiert 

Die hohe Durchlässigkeit für den Langsamverkehr wird im Verkehrsrichtplan Arbon Objektblatt V 

3.2.5 mit der Zielsetzung dichtes Fuss- und Radwegnetz durch das Quartier festgelegt. 

Die Unterführung am Bahnhof wurde bereits umgesetzt und die Passerelle als Langsamver-

kehrsverbindung von der Stickereistrasse zum Seeuferweg im Verkehrsrichtplan Arbon V 3.3.3 

festgelegt. Im Bereich des Gestaltungsplans Saurer WerkZwei ist der Langsamverkehr durch 

Richtungspunkte gesichert. Im Gestaltungsplan Stadthof wird der Langsamverkehr genügend 

geregelt. Auf der Seite der Gemeinde Steinach wird der Langsamverkehr durch den Überbau-

ungsplan Schönau geregelt. Zudem ist dies im kommunalen «Richtplan 2016 – 2041 Teil Ver-

kehr / Infrastruktur» der Gemeinde Steinach entsprechend aufgenommen und berücksichtigt (V 

4.4.1 und V 4.4.2). 
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Richtplantext 5.4 Parkierung (Festsetzung) 

Inhalt: 

- Die Parkierung erfolgt pro Baufeld. Massgebend für die Anzahl der Parkplätze sind die 

Vorschriften der Baureglemente bzw. spezifische Vorschriften der Gestaltungspläne. Eine 

Abminderung für Besucher- / Kundenplätze ist infolge der guten Lage am Bahnhof und 

Zentrum gerechtfertigt. 

- In den bezeichneten Bereichen dürfen öffentliche Parkplätze erstellt werden. 

- Im Bereich der Bahnhofunterführung und in der Nähe der Eingangsbereiche von Nutzun-

gen mit grösserer Publikumsfrequenz sind Abstellanlagen für Velo / Mofa vorzusehen 

(gedeckt / ungedeckt). 

- Neue grössere Parkierungsflächen innerhalb des Parkbandes sind nicht zulässig. Die 

Ausgestaltung von bestehenden Parkplätzen hat sich nach den Gestaltungsprinzipien 

des Parkbandes zu richten. 

 

In GP geregelt bzw. realisiert 

Wird im Gestaltungsplan Saurer WerkZwei geregelt. Die Abminderung der Parkplätze ist in der 

aktuellen Änderung des Gestaltungsplans Saurer WerkZwei in Art. 25 Abs. 5 der SBV berück-

sichtigt. 

 

Richtplantext 5.5 Strassenraumgestaltung (Festsetzung) 

Inhalt: 

- Die Strassen- und Aussenraumgestaltung der Stickereistrasse und der Franz-Saurer-

Passage hat aufgrund ihrer städtebaulichen Bedeutungen der hohen Publikumsfrequenz 

höheren Ansprüchen zu genügen. Den Elementen der Gestaltung (z.B. Baumpflanzun-

gen, Beläge, Beleuchtung, Ruheeinrichtungen, Abschlüsse, etc.) ist dabei besondere Be-

achtung zu schenken. 

- Entlang der Salwiesenstrasse ist eine Baumreihe anzulegen 

 

In GP geregelt bzw. realisiert 

Die Strassen- und Aussenraumgestaltung wird im Gestaltungsplan Saurer WerkZwei SBV Art. 16 

geregelt. 

Die Baumreihe bei der Salwiesentrasse liegt ausserhalb des Gestaltungsplanperimeters. 

 

Richtplantext 5.6 Gleisanlagen Gütertransport (k) (Vororientierung) 

Inhalt: 

- Die Verlegung der Verladestelle ist zu prüfen und spätestens bis zur Umnutzung der In-

dustrie- und Gewerbeflächen im Bereich Schöntalhalle in Steinach muss eine Lösung 

vorliegen. 

- Eine Reduktion der Gleisanlagen im Bahnhofbereich Arbon auf das notwendige Minimum 

ist anzustreben und soll die Ausprägung der Stadtkante verstärken.  

- Auf das zusätzliche Gleis für den Doppelspurausbau der SBB soll insbesondere aus-

serhalb des Bahnhofbereiches Rücksicht genommen werden.  

 

In GP geregelt bzw. realisiert 

Liegt ohnehin in der Zuständigkeit der SBB.  
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Richtplantext 6.1 Werkleitungen (Festsetzung) 

Inhalt: 

- Der Erschliessungsstandard ist auf die Nutzung und deren Dichte innerhalb der Baube-

reiche auszurichten. 

- Die Werkleitungen sind möglichst innerhalb der Verkehrskorridore zu führen. Das beste-

hende Hauptstrasse der Werkleitungen ist zu erhalten. 

- Die Übernahme der Werkleitungen und des Regenklärbeckens ist in einem neuen Er-

schliessungsvertrag zu regeln. 

 

In GP geregelt bzw. realisiert 

Wurde erstellt und wird im Beilageplan Konzept Werkerschliessung des Gestaltungsplanes Sau-

rer WerkZwei und dem Gestaltungsplan Stadthof geregelt.  

 

Richtplantext 6.2 Hochwasserschutz (Festsetzung) 

Inhalt: 

- Bei einem allfälligen Verzicht auf das bestehende Hebewerk ist eine andere gleichwer-

tige Lösung für den Hochwasserschutz des Areals erforderlich. 

- Die bestehenden Dämme sind entsprechend den Vorgaben der Hochwassersicherheit zu 

erhöhen. 

- Meteorwasser-Einleitungen in die Aach sind mit Absperrschiebern zu versehen. 

 

In GP geregelt bzw. realisiert 

Wird über die überlagernde Gefahrenzone im Zonenplan der Stadt Arbon gesichert. 

 

Richtplantext 6.3 Abfallentsorgung (Festsetzung) 

Inhalt: 

- In den bezeichneten Vorzonen der Bauberieche sind pro Baufeld die Kehrichtsammel-

plätze in Abstimmung mit der Sammeltour zu lösen. 

 

In GP geregelt bzw. realisiert 

Wird im Gestaltungsplan Saurer WerkZwei (Arbon) und dem Überbauungsplan Schönau (Stein-

ach) geregelt.  

 

Richtplantext 6.4 Altlasten (Festsetzung) 

Inhalt: 

Das NAW-Areal im Teil St. Gallen gilt als belasteter Standort. Weitere Massnahmen sind bei 

Bauvorhaben notwendig.  

 

In GP geregelt bzw. realisiert 

Dies gilt ohnehin, auch ohne den Richtplan. 

 

Richtplantext 7.1 Zwischennutzung (Festsetzung) 

Inhalt: 

Für Zwischennutzungen sind die nachstehenden Rahmenbedingungen zu beachten und in sepa-

raten Verträgen festzulegen 

- Nach Möglichkeit auf künftig angestrebte Nutzungsarten ausrichten 

- Der Vorbehalt zugunsten der angestrebten Um- oder Neunutzung soll enthalten sein 

- Der Unterhalt von Brachflächen bis zur ordentlichen Nutzung ist zu gewährleisten 
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In GP geregelt bzw. realisiert 

Wird im Gestaltungsplan Saurer WerkZwei Art. 35 SBV geregelt.  

 

7.2 Öffnung Strassenverbindung (Festsetzung) 

Inhalt: 

Die Verkehrsführung über Stickereistrasse und Salwiesenstrasse ist möglichst bald für den allge-

meinen Motorfahrzeugverkehr zu öffnen. Dabei ist auch eine provisorische Lösung mit nur ein-

spuriger Brücke über die Aach möglich. 

 

In GP geregelt bzw. realisiert 

Die Festsetzung wurde realisiert. 

 

Fazit Auswirkungen bei Aufhebung: 

Der Richtplan Entwicklung Saurer WerkZwei war als Prozessinstrument die letzten 2 Jahrzehnte 

wichtiger Leitfaden für die Behörden. Mit der beim DBU TG zur Genehmigung eingereichten GP-

Änderung werden die letzten notwendige Inhalte geregelt. 

Das ursprüngliche Verkehrskonzept wurde aufgrund der Planung der NLK weiterentwickelt. Die 

Planungsstrategie wurde die letzten 2 Jahrzehnte vorangetrieben und umgesetzt. Die wesentli-

chen Inhalte, insbesondere auch die Durchwegung mit dem Langsamverkehr ist im revidierten 

Richtplan Verkehr Arbon sowie dem Richtplan 2016 – 2041 Teil Verkehr / Infrastruktur Steinach 

geregelt.  

4. Verfahren 

Die Hinweise des AREG SG mit Schreiben vom 20.10.2025 wurden eingebaut und umgesetzt. 

4.1 Öffentliche Mitwirkung 

Die öffentliche Mitwirkung der Aufhebung des Richtplans Entwicklung Saurer WerkZwei – Schön-

tal erfolgte nach Freigabe des Stadtrates Arbon sowie des Gemeinderates Steinach vom 

22.09.2025 bis 11.10.2025, sowohl in Arbon wie auch in Steinach.  

In Steinach erfolgte die Publikation zur Mitwirkung auf der Publikationsplattform «publikatio-

nen.sg.ch», im «Steinach aktuell» und auf der Webseite der Gemeinde Steinach. 

Die Stadt Arbon hat die Aufhebung des Richtplans ebenfalls ortsüblich publiziert und zudem die 

auswertigen betroffenen Grundeigentümer angeschrieben. 

Eingaben sind keine eingereicht worden, weder in Arbon noch in Steinach. 

 

4.2 Öffentliche Bekanntmachung, Genehmigung / Kenntnisnahme 

Folgt noch. 

Die Aufhebung des Richtplans erfordert eine Genehmigung des DBU des Kantons Thurgau und 

muss im Kanton St. Gallen vom Amt für Raumentwicklung und Geoinformation zur Kenntnis ge-

nommen werden.  
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